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Beschreibung der Qualifikation „Ingenieur/in“ gem. IngG 2017 

 

1. Qualifikationsprofil 

 

Die Anerkennung von Kompetenzen auf Basis einer mindestens dreijährigen Fachpraxis, in 

der Ingenieure/Ingenieurinnen ihre gehobenen Kenntnisse aus der Fachrichtung ihrer höhe-

ren schulischen Berufsausbildung (z.B. Bautechnik, Informationstechnologie, Lebensmittel-

produktion) erweitern und vertiefen, stellt die Grundlage für die Vergabe der Ingenieur-

Qualifikation dar. Vertieftes Wissen und Praxiserfahrung befähigen Ingenieure/Ingenieurin-

nen zur Ausübung verschiedenartiger, komplexer Aufgaben in ihrem jeweiligen techni-

schen, land- oder forstwirtschaftlichen Arbeitsbereich. Je nach Größe des Unternehmens, in 

dem sie beschäftigt sind, können Ingenieure/Ingenieurinnen dabei in einem oder mehreren 

Arbeitsbereichen tätig sein. Bei Großbetrieben, die arbeitsteilig strukturiert sind, sind Inge-

nieure/Ingenieurinnen eher Spezialisten/Spezialistinnen in einem oder zwei Arbeitsberei-

chen, in Klein- und Mittelbetrieben sind sie oftmals eher Generalisten/Generalistinnen und 

arbeiten bereichsübergreifend. Der Umfang der zu erbringenden Leistungen ist ebenfalls 

stark von der Struktur des Unternehmens abhängig: Je größer das Unternehmen, desto enger 

bzw. spezifischer ist das Tätigkeitsspektrum, während bei kleineren Betrieben die Tätigkei-

ten breiter gefächert sind. 

 

Ingenieure/Ingenieurinnen arbeiten in der Regel gemeinsam mit anderen Fachexperten/-

expertinnen in Projektteams zusammen. Je nach Umfang und Komplexitätsgrad der Aufgabe 

sind sie weitgehend selbstständig und eigenverantwortlich tätig. Weiters sind sie in der 

Lage, kleinere Projektteams zu leiten. Vertieftes Fachwissen sowie projektrelevante inter-

disziplinäre Kenntnisse sind für die Bewältigung der Aufgaben ebenso unerlässlich wie die 

Fähigkeit, wissenschaftliche Erkenntnisse praktisch umzusetzen. Zur Durchführung sind 

zudem die Anwendung projektrelevanter Normen, Vorschriften und Gesetze sowie der si-

chere Umgang mit relevanten Softwareprogrammen erforderlich. Ihr vertieftes Wissen so-

wie ihre Praxiserfahrung befähigen sie, bei Auftreten nicht vorhersehbarer Probleme im Rah-

men der Aufgabendurchführung alternative Wege vorzuschlagen und gemeinsam mit dem 

Projektteam an innovativen Lösungen zu arbeiten. 

 

Unerlässlich für die Bewältigung der Aufgaben sind fachübergreifende Kompetenzen. Ingeni-

eure/Ingenieurinnen müssen in der Lage sein, ihre Lösungen in verständlicher Sprache un-

ternehmensintern und –extern zu kommunizieren. Ausgeprägte Kundenorientierung ist 

ebenso wichtig wie unternehmerische Kompetenzen und betriebswirtschaftliches Wissen. 

Ingenieure/Ingenieurinnen müssen die Bereitschaft besitzen, Verantwortung für ihre eigene 

Tätigkeit sowie im Rahmen von Projekt- und Abteilungsleitungen für die Tätigkeit von ande-

ren zu übernehmen. Führungsaufgaben übernehmen sie auch, wenn sie ihr eigenes Unter-

nehmen gründen und Mitarbeiter/innen beschäftigen sowie deren Weiterentwicklung för-

dern. 
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2. Arbeitsbereiche und Tätigkeiten 

 

Arbeitsbereiche Fachliche Tätigkeiten – Lernergebnisse 

Forschung und  

Entwicklung 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o komplexe Fragestellungen und Aufträge von Kund/innen auf Grundlage 

umfassender fachrelevanter sowie erforderlicher interdisziplinärer Kennt-

nisse und Erfahrungen selbstständig zu analysieren, 

o an innovativen und marktgerechten Lösungen unter Berücksichtigung der 

neuesten Erkenntnisse aus der angewandten Forschung sowie unter Beach-

tung fachrelevanter Normen und Gesetze verantwortlich mitzuwirken 

bzw. diese zu entwickeln, 

o Lösungsansätze im Hinblick auf Realisierungsmöglichkeiten zu überprüfen 

und zu bewerten, 

o sich mit anderen Expertenteams über die Lösungsentwicklung abzustim-

men, 

o bei Auftreten unvorhersehbarer Herausforderungen im Rahmen der Lö-

sungsfindung weitgehend selbstständig geeignete Alternativen auszuwäh-

len, 

o die für die Lösungsfindung erforderlichen Unterlagen und Dokumente (z.B. 

Checklisten) selbstständig auszuwählen oder zu erstellen und entspre-

chend einzusetzen, 

o Fehler im Entwicklungsprozess zu analysieren, die dafür maßgeblichen Ur-

sachen festzustellen sowie die Fehler zu beheben, 

o mit Produzent/innen und Lieferant/innen auftretende Probleme eigen-

ständig zu erörtern sowie Lösungsansätze und Lösungen zu erarbeiten, 

o prototypische Lösungen zu entwickeln und zu testen, 

o Neuentwicklungen zu testen und weiterzuentwickeln, 

o Simulationen und Versuchsreihen zu planen, durchzuführen und zu über-

wachen, 

o Versuchsreihen auszuwerten, die Versuchsergebnisse zu dokumentieren 

und daraus Konsequenzen abzuleiten, 

o die Forschungs- und Entwicklungsarbeit für die Produktion und Konstruk-

tion, für den Marketing- und Verkaufsbereich und gegebenenfalls für För-

derprojekte aufzubereiten. 

Produkt- und  

Systementwick-

lung; Konstruktion 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o Kundenwünsche und Kundenvorgaben zu berücksichtigen, die Vorgaben 

auf Machbarkeit unter Einhaltung bestehender Vorschriften zu prüfen und 

gegebenenfalls Alternativvorschläge zu machen, 

o produkt- bzw. konstruktionsrelevante Entwürfe, Berechnungen und Simu-

lationen durchzuführen, 

o Produkt-, Konstruktions- bzw. Softwarepläne zu erstellen und grafisch 

darzustellen, 

o geeignete Materialien unter Berücksichtigung der geltenden Normen aus-

zuwählen, 

o produkt- bzw. konstruktionsrelevante Prüfungen nach bestehenden Vor-

schriften selbst durchzuführen bzw. gegebenenfalls intern oder extern zu 

veranlassen, 
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o Produktionsunterlagen zu erstellen, die alle für die Fertigung des Produkts 

notwendigen Material-, Bearbeitungs-, Maß- und Toleranz-Angaben sowie 

die erforderlichen Prüfmittel enthalten, 

o sich mit der Produktion für eine fertigungsgerechte Gestaltung abzustim-

men, 

o in Zusammenarbeit mit Produktgestalter/innen und Designer/innen funk-

tionelle und technologische sowie ästhetisch-künstlerische und ergonomi-

sche Anforderungen zu definieren und konstruktiv umzusetzen. 

Projekt- und Pro-

zessmanagement 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o bei der Festlegung eines Projektablaufes (Aufbau- und Ablauforganisation, 

Zeit- und Meilensteinpläne) verantwortlich mitzuwirken, 

o Projekte zu kalkulieren, gegebenenfalls unter Einbeziehung der Projekt-

teams und anderer Fachexpert/innen, 

o den Projektfortschritt zu überwachen (z.B. Einhaltung der Zeitvorgaben, 

Kontrolle der Meilensteine etc.) und Änderungen im Projektverlauf gege-

benenfalls in Zusammenarbeit mit dem Projektteam zu veranlassen, 

o mit Projektbeteiligten innerhalb und außerhalb des Betriebes entspre-

chend zu kommunizieren, 

o das Projekt fachlich zu dokumentieren, 

o Kostenkontrollen durchzuführen, 

o die Rechnungen von Produzent/innen und Lieferant/innen auf Überein-

stimmung mit den Angeboten zu überprüfen und ggfs. freizugeben. 

Materialwesen  

und  

Beschaffung 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o den nationalen und internationalen Beschaffungsmarkt zu analysieren, 

o den Bedarf an Ressourcen zu planen und zu ermitteln, 

o Angebote bei Lieferant/innen hinsichtlich Kriterien wie z.B. Preise, Qua-

lität, Sortiment, Lieferfähigkeit sowie der Vorgaben der Kund/innen und 

interner Vorgaben einzuholen, 

o die technische und kaufmännische Wareneingangskontrolle durchzuführen 

bzw. zu beauftragen, 

o Kostenkontrollen durchzuführen und Einsparungspotenziale zu eruieren, 

o Qualitätskriterien für den technischen Einkauf zu definieren und weiter-

zuentwickeln,  

o die technische Lieferantenqualifizierung auf Basis von intern definierten 

Standards zu überprüfen, 

o bei Konflikten mit Lieferant/innen Probleme im technischen Bereich zu 

erfassen und zu beschreiben sowie gegebenenfalls in Kooperation mit dem 

Projektteam und anderen Fachexpert/innen Maßnahmen zur Problemlö-

sung vorzuschlagen bzw. umzusetzen. 

Arbeitsvorberei-

tung und  

Produktion 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o die Machbarkeit eines möglichen Auftrages zu simulieren und die notwen-

digen Produktionsfaktoren sicherzustellen, 

o den Bedarf an Ressourcen entsprechend der Auftragslage zum richtigen 

Zeitpunkt und in ausreichender Menge in Kooperation mit der entspre-

chenden Organisationseinheit zu ermitteln, 

o einen Produktionsplan unter Berücksichtigung der Vorgabezeiten zu er-

stellen,  
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o die Terminplanung der einzelnen Arbeitsvorgänge eines Produktionsauf-

trages durchzuführen, 

o die Kapazitätsplanung durchzuführen und im Fall von Kapazitätsengpässen 

gegebenenfalls in Kooperation mit dem Projektteam und anderen Fachex-

pert/innen entsprechende Ausgleichsmaßnahmen einzuleiten, 

o eine kontinuierliche Soll-Ist-Berechnung der Ressourcen vorzunehmen, aus 

den Ergebnissen entsprechende Schlüsse zu ziehen und Verbesserungen 

abzuleiten, 

o den Produktionsablauf zu überwachen, 

o bei Störungen im Produktionsablauf korrigierend einzugreifen bzw. Aus-

weichstrategien vorzuschlagen, 

o Termin- und Kapazitätsplanung laufend zu aktualisieren bzw. anzupassen, 

o den Produktionsprozess fachlich zu dokumentieren, 

o statistische Auswertungen und Reports zu abgeschlossenen Produktions-

prozessen zu erstellen.  

Qualitäts-, Um-

welt- und Sicher-

heits-management 

(QUSM) 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o an QUSM-Systemen und -Prozessen verantwortlich mitzuwirken bzw. diese 

einzuführen, aufrecht zu erhalten und weiterzuentwickeln, 

o QUSM-Kriterien für unternehmerische Prozesse zu definieren, 

o die Einhaltung von QUSM-Standards zu überprüfen und gegebenenfalls Ver-

besserungspotenziale zu eruieren, 

o Maßnahmen zur Beseitigung von QUSM- bzw. Produkt-Mängel vorzuschla-

gen und deren Durchführung intern und extern zu koordinieren, 

o Arbeits- und Verfahrensanweisungen innerhalb des QUSM-Systems zu er-

stellen, 

o Verbesserungsvorschläge im Rahmen des Kontinuierlichen Verbesserungs-

prozesses (KVP) zu bearbeiten und intern sowie extern mit den Beteiligten 

abzustimmen, 

o Prüfergebnisse zu dokumentieren und daraus entsprechende Rückschlüsse 

für den QUSM-Prozess abzuleiten, 

o mit Lieferant/innen und Produzent/innen QUSM-relevante Gespräche 

durchzuführen und Ziele festzulegen, 

o QUSM-Kennzahlen zu errechnen und daraus entsprechende Schlüsse abzu-

leiten, 

o Produkt- und Systemaudits zu koordinieren bzw. durchzuführen. 

Marketing und  

Verkauf 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o technische Informationen über Produkte/Dienstleistungen für Marketing 

und Verkauf zur Verfügung zu stellen, 

o die Akzeptanz (z.B. Funktionalität) der eigenen Produkte/Dienstleistun-

gen am Markt in technischer Hinsicht sowie im Verhältnis zu anderen Pro-

dukten/Dienstleistungen (Mitbewerberanalyse) zu bewerten, 

o Serviceanleitungen und Produktdatenblätter zu erstellen, 

o Kunden über Produkte und technische Dienstleistungen zu beraten, 

o Problemstellungen bzw. Kundenwünsche zu erkennen, zu erfassen und in 

Kooperation mit anderen unternehmerischen Abteilungen Lösungen vorzu-

schlagen, gegebenenfalls in Form eines Pflichtenheftes, 

o die Machbarkeit von Kundenanfragen in technischer Hinsicht zu überprü-

fen und intern abzuklären, 
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o Angebote und Preiskalkulationen entsprechend der Kundenwünsche sowie 

der internen Vorgaben unter Beachtung technischer und kaufmännischer 

Kriterien gegebenenfalls in Kooperation mit anderen internen Abteilungen 

zu erstellen, 

o Vertragsprüfungen in technischer und gegebenenfalls auch in wirtschaft-

licher Hinsicht durchzuführen, 

o sachliche Rechnungsprüfungen durchzuführen, 

o Kundenbeziehungen zu pflegen und an Verkaufsaktivitäten (z.B. Teil-

nahme an Messen, Produktpräsentationen etc.) teilzunehmen. 

Technisches  

Service und  

Kundendienst 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o die Installation, Inbetriebnahme und Abnahme von Produkten, Anlagen 

und Dienstleistungen vorzunehmen bzw. zu überwachen, 

o Prüf- und Wartungspläne sowie Instandhaltungsanweisungen in Koopera-

tion mit der Entwicklungs- und Konstruktionsabteilung sowie mit Liefe-

rant/innen zu erstellen,  

o Serviceeinsätze zu koordinieren und vorzubereiten, 

o komplexe Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten durchzuführen bzw. zu 

überwachen, 

o Fehleranalysen gegebenenfalls mit Hilfe von Diagnosetools vorzunehmen 

und zu dokumentieren, 

o Kund/innen über Service- und Wartungserfordernisse sowie über Moderni-

sierung, Aktualisierung und Erweiterungsmöglichkeiten bestehender Pro-

dukte und Dienstleistungen zu beraten, 

o Kund/innen auf Produkte und Dienstleistungen einzuschulen. 

Inspektions- und 

Sachverständigen-

tätigkeit 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o bei Inspektionen bei Lieferant/innen und Produzent/innen verantwortlich 

mitzuwirken, 

o die Einhaltung von Qualitätsstandards und Vorschriften zu überprüfen, 

o Inspektionen nachvollziehbar zu dokumentieren und entsprechende 

Schlüsse daraus abzuleiten, 

o bei der Evaluierung von technischen Problemstellungen mitzuwirken, 

o an der Feststellung der Grundlagen von technischen Problemen mitzuar-

beiten, z.B. anhand der Durchführung von Untersuchungen, Messungen, 

Berechnungen, Besichtigungen, 

o technische Lösungsvorschläge zur Problembehebung einzubringen und zu 

begründen, 

o bei der Erstellung von Gutachten verantwortlich mitzuwirken. 

Betriebswirtschaft 

und Unterneh-

mensführung 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, insbesondere in Klein- und Mittelbetrie-

ben 

o einen Businessplan sowie mittel- und langfristige Geschäftspläne zu ent-

wickeln, 

o den Investitions- und Finanzbedarf des Unternehmens zu ermitteln, die 

finanziellen Ressourcen einzuschätzen und adäquate Finanzierungswege 

auszuwählen, 

o betriebliche Aufbau- sowie Ablaufstrukturen und -prozesse zu implemen-

tieren, 

o einen Marketingplan zu erstellen bzw. mit Fachexpert/innen zu entwi-

ckeln sowie Marketing- und PR-Instrumente einzusetzen, 
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o den Personalbedarf zu planen und angemessene Methoden der Personal-

beschaffung anzuwenden, 

o Mitarbeiter/innen zu führen und deren Entwicklung zu eigenständig agie-

renden Fachleuten in ihren Bereichen zu fördern, 

o betriebsspezifische Kostenkalkulationen durchzuführen, 

o betriebliche Kennzahlen zu ermitteln und diese in unternehmerische Ent-

scheidungen einzubeziehen, 

o Kostenkontrollen durchzuführen, erforderliche betriebliche Maßnahmen 

zu planen sowie die Auswirkungen möglicher Abweichungen zu minimie-

ren. 

Beratung und  

Consulting 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o bei der Analyse von technischen Problemstellungen durch die selbststän-

dige Beschaffung bzw. Ermittlung von Informationen mitzuwirken, 

o Lösungsmöglichkeiten, die der Erreichung des Projektzieles bzw. der Kun-

denvorgaben entsprechen, unter Einbeziehung von technischem und be-

triebswirtschaftlichem Wissen gegebenenfalls in Kooperation mit dem Pro-

jektteam aufzuzeigen, 

o diese Lösungsmöglichkeiten den Kund/innen zu präsentieren, zu erläutern 

sowie deren Auswirkungen aufzuzeigen, 

o Kund/innen bei der Umsetzung der Maßnahmen zu beraten und zu unter-

stützen. 

Lehr- und  

Vortragstätigkeit 

Der/die Ingenieur/in ist in der Lage, 

o die Schulungsziele auf Basis einer Bedarfsanalyse festzulegen, 

o die Schulung inhaltlich und methodisch zu planen, 

o zielgruppenadäquate Schulungsunterlagen zu erstellen, 

o technisches Wissen und technische Fertigkeiten zu vermitteln, 

o die Erreichung der Schulungsziele zu kontrollieren, 

o Feedback an Lernende zu geben und einzuholen. 
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